
TENNIS

TV Erwitte – TC GW Paderborn II 8:1
TC Wiedenbrück II – TSG Kirchlengern 1:8
TC Hiddenhausen – SV Hausberge 6:3

5 5 0 0 36: 9 5:0
5 4 0 1 30:15 4:1
5 2 0 3 24:21 2:3
5 2 0 3 22:23 2:3
5 2 0 3 20:25 2:3
5 0 0 5 3:42 0:5

Löhner TC RW – TC Bad Salzuflen 8:1
DJK Mastbruch – VfL Herford 2:7
BW Lemgo – TTC Bielefeld III 1:8

5 4 0 1 28:17 4:1
5 4 0 1 30:15 4:1
5 3 0 2 26:19 3:2
5 2 0 3 18:27 2:3
5 1 0 4 19:26 1:4
5 1 0 4 14:31 1:4

TG Bockhorst – Telekom Post-SV Bielefeld 4:5
TTC Verl – TV Lahde 6:3
TP Bielefeld II – TuS Wünnenberg 8:1

5 5 0 0 33:12 5:0
5 4 0 1 33:12 4:1
5 3 0 2 22:23 3:2
5 2 0 3 18:27 2:3
5 1 0 4 16:29 1:4
5 0 0 5 13:32 0:5

TV Espelkamp – TC RW Lage 7:2

4 4 0 0 32: 4 4:0
5 4 0 1 31:14 4:1
5 3 0 2 25:20 3:2
4 1 0 3 12:24 1:3
4 1 0 3 15:21 1:3
4 0 0 4 2:34 0:4

REITEN: Bürener gewinnt Hövelhofer M**-Springen
¥ Hövelhof (Hoti). Am Sonn-
tagabend traten auf dem Hö-
velhofer Reitturnier zum Ab-
schluss der Veranstaltung noch
einmal 22 Starterpaare im
„Heinz-Nixdorf-Gedächtnis-
springen“ an. Bei dieser Spring-
prüfung der Klasse M** mit an-
schließender Siegerrunde blie-
ben drei Reiter dabei gleich zwei
Mal ohne Abwürfe. Ihre Pferde
absolvierten den Umlauf sowie
den Stechparcours fehlerfrei.
Am schnellsten war hierbei der
Bürener Sebastian Holtgräve-
Osthues, der auf seinem
schwarzen Hengst „Eldorado“
das Springen für sich entschei-
den konnte.

Die Siegesbilanz des Duos
Holtgräve-Osthues/Eldorado
reißt damit nicht ab. Erst vor

kurzem hatten sie auf dem Reit-
turnier in Herford die Sieger-
ehrenrunde angeführt. Nun ga-
loppierte Holtgräve-Osthues in
Hövelhof den schmucken Rap-
pen nach 39,97 Sekunden über
die Ziellinie. Und an diese Zeit
kam niemand mehr heran.

Huberta Vahle vom Reitver-
ein Altenautal versuchte es zwar,
musste sich aber in 42,23 Se-
kunden mit dem Silberrang zu-
frieden geben. Platz drei erritt
sich Katrin Kemper (Exter) auf
ihrem „Dax“ (43,81 Sekun-
den). Der vierte Rang ging an
den Reit- und Fahrverein Del-
brücker Land: Manfred Ebbes-
meier lenkte nach einem Vier-
tel-Zeitfehler im Umlauf sei-
nen „Rafaello“ fehlerfrei durch
den Stechparcours.

REITEN:Hövelhof feiert bei der Kreismeisterschaft an der Buschriege tolle Erfolge
VON CHRISTINA HOHLWECK

¥ Hövelhof. Der Reit- und
Fahrverein Hövelhof hatte am
Wochenende gleich mehrfach
Grund zur Freude. Zum einen
herrschten beim Spring- und
Dressurturnier an der Hövel-
hofer Buschriege perfekte Be-
dingungen. Zum anderen fei-
erte der gastgebende Verein
große sportliche Erfolge. Denn
bei den Kreismeisterschaften
des Kreisreiterverbandes Pa-
derborn, die im Rahmen des
Turniers ausgetragen wurden,
sahnte Hövelhof richtig ab.

Nicht nur in der Mann-
schaftswertung blieb der Titel
beim Veranstalter. Auch in der
Einzelwertung der Springreiter
ging Rang eins nach Hövelhof.
Hier hatte Ursula Meier im
Springen auf L-Niveau die Na-
se vorn. Sie ließ sich nach den
Ritten auf „Linus van Pelt“ die
Schärpe um den Hals legen.
Zweite wurde die für den Reit-
verein Paderborn startende
Katrin Fuest, die auf ihren Vier-
beiner „Andante“ gesetzt hatte.
Platz drei ging an Alena Un-
derberg (Altenautal), die „Qui
Vive“ gesattelt hatte.

Ein ähnliches Bild mit den
dominierenden Hövelhofern
bot sich auch in der Kreismeis-
terschaftswertung der Dressur.
Neue Kreismeisterin wurde
Malin Settertobulte, die im
Viereck auf ihrem „Magic Boy“
glänzte. Die Silbermedaille er-
gatterte Vereinskollegin Anja
Lederer, die „Rockabilly“ ge-
sattelt hatte. Zu Bronze im Vier-
eck steppte „Faberge“ mit sei-
ner Reiterin Sabrina Hassen-
jürgen (RV Altenautal).

Neue Dressur-Kreismeis-
terin in der Klasse der Junioren
ist Marieke Amedick (Haxter-
grund) auf „Dido“. Dahinter
reihten sich Julia-Carolin
Pietsch mit ihrem „Gregory Go“
(Hövelhof) und Laura Brüg-
genthies mit „Medicus“ (Os-
tenland) ein. Kreismeister auf
M-Niveau bei den Springrei-
tern ist Flavien Auberson vom
Reitverein Altenautal, der auf
seinem „Halifax“ gleich zwei
Springen der mittleren Klasse
gewann. Hinter ihm platzierte
sich Huberta Vahle (Altenau-
tal), die auf „Gazarelli“ gesetzt
hatte. Der Routinier Manfred
Ebbesmeier (Delbrücker Land)
sicherte sich mit seinem „Ra-
faello“ die Bronzemedaille.

In der Altersklasse der Juni-
oren freute sich Lareen Joa-
chim mit ihrem „Sitano“ (Del-
brück) über den gewonnenen
Titel bei den Springreitern. Sie

verwies ihre Konkurrentinnen
Franziska Forell (Haxtergrund)
auf „Gamon“ und Michelle
Schmertmann (Delbrück) mit
„Qnuutmilla“aufdiePlätzezwei
und drei.

Mit den Kreismeisterschaf-
ten zufrieden zeigte sich auch
Ralph Tapken. „Wir sind froh
darüber, bei diesem tollen Wet-
ter in Hövelhof die Kreismeis-
terschaften austragen zu dür-
fen. Diesmal hatten wir ein su-
per Nennungsergebnis. Allein
bei den Mannschaften ritten
mehr als zwölf Teams mit“,
freute sich der Vorsitzende des
Kreisreiterverbandes Pader-
born.

Neben den vielen tollen Er-
folgen bei der Kreismeister-
schaft durfte sich der Gastgeber
zudem über den Sieg von Lia
Welschof in der Dressurprü-
fung der Klasse M* freuen, zu-
gleich die höchste Dressurprü-
fung des Turniers. Damit si-
cherte sich die Hövelhoferin auf
ihrem lackschwarzen „Linus“ in
diesem Jahr bereits den zweiten
Sieg in dieser Klasse.

(v. l.)Malin Settertobulte (Hövelhof), Lareen Joachim (Delbrück),Marieke Ame-
dick (Haxtergrund), Ursula Meier (Hövelhof) und Flavien Auberson (Altenautal). FOTOS: HOHLWECK

Das Team aus Hövelhof si-
cherte sich mit (v. l.) Malin Settertobulte, Moritz Lennart Setterto-
bulte, Ursula Meier und Theresa Müller den Titel.

Kreisreiterverband
ist hochzufriedenSebastian Holtgräve-Ost-

hues vom Reitverein Büren sicherte sich auf seinem „Eldorado“ die
höchste Prüfung des Hövelhofer Reitturniers. Hier ist er mit seinem
Zweitpferd Looping zu sehen. FOTO: CHRISTINA HOHLWECK

JUGENDFUSSBALL: C-Juniorinnen des SV BW Benhausen starten nach einer Auftaktniederlage eine beeindruckende Siegesserie

¥ Paderborn-Benhausen
(NW). Bensens U15-Express
war auch in dieser Saison nicht
aufzuhalten. So sicherten sich
die C-Juniorinnen des SV Blau-
Weiß Benhausen zum dritten
Mal in Folge die Meisterschaft
in der Kreisliga Paderborn. Das
war nach dem Saisonstart nicht
unbedingt zu erwarten, denn
gleich das erste Spiel ging beim
Titelfavoriten Delbrücker SC
mit 1:2 verloren. Doch dies soll-
ten die einzigen Punktverluste
der Saison bleiben.

Denn die junge Benser
Mannschaft ließ sich von der
Auftaktniederlage nicht ent-
mutigen. Gute Trainingsbetei-
ligungen und -leistungen wer-
den bekanntlich irgendwann
belohnt. Und die weiteren Spie-
le absolvierte der SVB dann in
souveräner Manier, um von Sieg
zu Sieg zu eilen. Somit kam es
dann am zwölften Spieltag zum
„Endspiel“ der beiden punkt-
gleichen Topteams aus Ben-
hausen und Delbrück.

Der DSC ging kurz nach der
Pause mit 1:0 in Führung, doch
Benhausen kämpfte sich ins

Spiel zurück. Zunächst gelang
der Ausgleich, ehe ein Konter
in der Schlussphase Benhausen
einen viel umjubelten 2:1-Er-
folg bescherte. Zuvor hatten die
Blau-Weißen bereits am sieb-
ten Spieltag den DSC mit 2:0 be-
zwungen. Denn in der sechs
Teams zählenden Liga trafen al-
le Teams jeweils dreimal im di-
rekten Duell aufeinander.

In 15 Spielen kassierte die
Benser Mannschaft von Trai-
nerteam Hecker/Weber nur ei-
ne Niederlage. Das eindrucks-
volle Torverhältnis von 73:3
unterstreicht die Dominanz der
Benhausener U15-Mädels. Das
Saisonfazit von Chefcoach Mi-
chael Hecker fällt dementspre-
chend positiv und emotional
aus: „Ich bin sehr, sehr stolz auf
dieses Team!“ Für eine Reihe
von Spielerinnen war es der
dritte Titel in Folge. Und auch
künftig wird mit der Benser Er-
folgstruppe zu rechnen sein. Das
junge Team wird jedenfalls in
der kommenden Saison zusam-
menbleiben und will auch dann
wieder mächtig Dampf ma-
chen.

Benhausens C-Juniorinnen um (hinten v. l.) Co-Trainer Andreas Weber, Ca-
roline Wiebe, Franziska Magiera, Katharina Hense, HannaMrugalla, Ronja Franke, Pia Bunse und Trai-
ner Michael Hecker sowie (vorne v. l.) Lilly Engelke, Matilda Rink, Charlotte Heinert, Vanesssa Hoi-
schen, Lara Ann Horenkamp, Finja Markus und Jasmin Yumusak. Zudem kicken Marieke Bauer, Eva
Knust, Pia Lappe, Isabelle Löhr, Ellen Ozmamian, Jana Wibbeke und Rebecca Wibbeke für den Meister.

TRIATHLON: Paderborner glänzt auf Lanzarote
¥ Paderborn (NW). Zwei Tri-
athleten des 1. Tri-Club Pa-
derborn sorgten jetzt für Fu-
rore. So feierte Neuzugang Mal-
te Bruns eine grandiose Iron-
man-Premiere auf Lanzarote.
Vereinskollege René Lausberg
darf sich unterdessen nun
Deutscher Meister nennen.
Denn beim 24-Stunden-
Mountainbike-Rennen am Alf-
see bei Osnabrück gelang dem
Studenten gemeinsam mit sei-
nem Partner Dominik Aigner
ein deutlicher Sieg in der Zwei-
ter-Team-Wertung.

Das Duo war unter dem Na-
men „Hilfsgruppe Eifel“ für ei-
nen guten Zweck gestartet und
meisterte in 24 Stunden 49
Runden à zwölf Kilometer. Da-
mit hätten sie sogar die Sech-
ser-Team-Wertung für sich
entschieden. Bei widrigen,
nasskalten Bedingungen wech-
selten sich Aigner und Laus-
berg zunächst alle vier Runden
ab, um in den letzten zehn Stun-
den des Rennens jeweils zwei
Runden zu absolvieren. Diese
Taktik erwies sich im Vergleich
zur Konkurrenz, die entweder
zu lange oder zu kurze Ablösen

fuhren, als Erfolgsgarant. Laus-
berg fährt somit als frischge-
backener Deutscher Meister zu
den Deutschen Hochschul-
meisterschaften im Mountain-
bike (Cross Country), die am
kommenden Sonntag, 14. Juni,
in Haltern am See steigen.

Derweil gelang Malte Bruns
beim Ironman auf Lanzarote ein
sensationelles Debüt. Der 24-
jährige Student vom Tri-Club
Paderborn, der sich bereits seit
Anfang des Jahres akribisch auf
der Insel auf den Wettkampf
vorbereitet hatte, konnte schon
beim Schwimmen entlang der
Costa del Carmen auf sich auf-
merksam machen. Als bester
Amateur verließ er das Meer
nach nur 53 Minuten.

Auch auf dem Rad ließ der
Maschinenbaustudent den
Kontakt zu den Profis nicht ab-
reißen. Auf der wohl an-
spruchsvollsten Strecke im
Ironman-Rennzirkus, die ne-
ben 2.500 Höhenmetern auch
viel Wind und heiße Tempe-
raturen zu bieten hatte, ver-
besserte Bruns seine Ausgangs-
lage sogar noch und wechselte
als 14. der Gesamtwertung in die
Laufschuhe. Auf der heißen
Laufstrecke entlang der Strand-
promenade von Puerto del Car-
men zahlte sich aus, dass sich
der Paderborner bereits einige
Monate mit den Bedingungen
auf der Insel vertraut gemacht
hatte. Mit einer hervorragen-
den Marathonzeit von 3:02,15
Stunden erreichte er als Neun-
ter der Gesamtwertung und
bester Amateur das Ziel nach
starken 9:32,47 Stunden.

Mit dem Sieg in seiner Al-
tersklasseM 18 bis 24 löste Bruns
zugleich eines der begehrten Ti-
ckets für die Weltmeisterschaf-
ten im Oktober auf Hawaii.
Auch dort will der 24-Jährige
bestätigen, dass er mit heißen
und windigen Verhältnissen
bestens zurecht kommt.Tri-Club-Ass Malte Bruns.

TC BW Bad Driburg – TC Kaunitz III 7:2

4 4 0 0 24:12 4:0
5 3 0 2 25:20 3:2
4 2 0 2 19:17 2:2
4 2 0 2 15:21 2:2
5 2 0 3 23:22 2:3
4 0 0 4 11:25 0:4

SuS Boke – TuS Vorhelm 0:6

4 4 0 0 24: 0 8:0
4 4 0 0 19: 5 8:0
5 3 1 1 19:11 7:3
4 2 0 2 10:14 4:4
5 1 1 3 13:17 3:7
5 0 1 4 7:23 1:9
5 0 1 4 4:26 1:9

Halden 2000 – TC Deuten 3:6

5 5 0 0 40: 5 10:0
4 3 0 1 21:15 6:2
5 3 0 2 25:20 6:4
4 2 0 2 18:18 4:4
4 1 0 3 14:22 2:6
4 1 0 3 11:25 2:6
4 0 0 4 6:30 0:8

Sekretariat: (05251) 29 99 50
Hartmut Kleimann (hakl) -61
Werner Schulte (WS) -62
Frank Beineke (FB) -60
Fax: -65
E-Mail: paderborn@nw.de

TC Hiddenhausen II – TuRa Elsen 1:8
TC RW Detmold – TC Herford II 4:5
TC Westenholz – TC BR Paderborn 6:3

5 5 0 0 33:12 5:0
5 3 0 2 19:26 3:2
5 3 0 2 24:21 3:2
5 2 0 3 21:24 2:3
5 2 0 3 24:21 2:3
5 0 0 5 14:31 0:5
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